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Bericht des 1. Vorsitzenden
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Liebe Angelfreunde,

das Jahr 2017 hat uns schon wieder im Griff. 
Die Tage werden schon wieder sichtbar länger, 
und es wird Zeit, das Angelgeschirr zu ordnen 
und eventuell aufzurüsten. An Angeln ist zur-
zeit noch nicht, oder nur unter erschwerten Be-
dingungen zu denken. Das Hochwasser zeigt 
sich an Aller und Weser doch ziemlich hart-      
näckig.

Die ersten drei Monate des neuen Jahres sind 
bereits vorbei, ebenso wie unsere Mitgliederver-
sammlung. Diese nahm einen gewohnt ruhigen 
Verlauf. Die Beteiligung war erstaunlich gut im 
Vergleich zu den vorigen Jahren. Immerhin       
waren 91 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 
Viele der langjährigen Mitglieder, die geehrt 
werden sollten, sind trotz persönlicher Ein-         
ladung leider nicht erschienen. Einige haben 
sich abgemeldet, die meisten leider nicht. Mehr 
zur Mitgliederversammlung an anderer Stelle in 
dieser Ausgabe.

In Kürze beginnt auch wieder der Arbeitsdienst. 
Im vergangenen Jahr ist sehr viel geschafft       
worden, es liegen aber noch vielfältige Arbeiten 
vor dem Gewässerausschuß. Nur bei reger Teil-
nahme der Mitglieder an den Arbeitsdiensten 
können wir unsere Gewässer in einem guten 
Zustand erhalten. Der Gewässerausschuß alleine 
kann diese Aufgaben nicht erfüllen. Solltet Ihr 
eine Einladung zum Arbeitsdienst erhalten, 
meldet Euch bitte auch, wenn Ihr aus verschie-
denen Gründen keine Zeit habt an den vorgege-
benen Terminen. Ihr bekommt dann eine neue 
Einladung mit anderen Terminen. Ansonsten 
werden die R 50,– als Ausgleich eingezogen.

In diesem Jahr findet am 29. April wieder die 
Aktion „Saubere Ufer“ statt. Wer daran frei-
willig teilnimmt, bekommt diesen Einsatz als 
Arbeitsdienst angerechnet. Vielleicht bekom-
men wir so mehr Helfer bei dieser wichtigen 
Aufgabe. Diese Aktion wird an diesem Tag von 
allen Vereinen unserer Pachtgemeinschaft 
durchgeführt. Eine sehr wichtige und sinnvolle 
Aktion im Sinne von Natur- und Umweltschutz. 
Gibt es doch leider immer noch viele Zeitgenos-
sen, Angler und Nichtangler, die nicht in der 
Lage sind, ihren Müll anderweitig, sprich zu 
Hause, zu entsorgen.

Im Mai beginnen auch wieder die 
Vereinsveranstaltungen. Hoffentlich mit mehr 
Teilnehmern als im vergangenen Jahr. Alle Ter-
mine findet Ihr an anderer Stelle in diesem Heft.

Auf der Mitgliederversammlung haben wir   
zwei neue Sportwarte gewählt. Lea und Torben 
Kasparak haben diese Ämter übernommen.    
Bitte unterstützt die beiden bei Ihrer neuen 
Aufgabe. Die bisherigen Sportwartinnen Britta 
Wendt und Claudia Janz konnten das aus Zeit-
gründen leider nicht mehr schaffen. An dieser 
Stelle meinen herzlichen Dank an die zwei für 
viele Jahre gute Arbeit im Vorstand und als 
Sportwartinnen.

Ich wünsche Euch und Euren Familien für das 
Jahr 2017 viel Gesundheit und ein kräftiges 
„Petri Heil“.
 Wolfgang Kracht
 – 1. Vorsitzender –
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A. Milutzki und W. Kirschner

Hamburger Straße 56
27283 Verden

Tel. 0 42 31 - 95 12 44
Fax 0 42 31 - 95 12 45

Giers-Schanzendorf 1
28870 Ottersberg-Posthausen
Tel. 0 42 97 - 81 61 21
Fax 0 42 97 - 81 61 22

Hamburger Straße 56
27283 Verden
Tel. 0 42 31 - 95 12 44
Fax 0 42 31 - 95 12 45

Giersdorf 15
28870 Ottersberg-Posthausen
Tel. 0 42 97 - 81 61 21
Fax 0 42 97 - 81 61 22

Die neue Küche, von uns perfekt geplant...
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Jahreshauptversammlung vom 26. Februar 2017

Liebe Angelfreunde,

am 26.02.2017 fand um 14.00 Uhr unsere 
jährliche Mitgliederversammlung im Hotel 
Niedersachsenhof statt. Unser 1. Vorsitzender 
Wolfgang Kracht begrüßte neben der         
stellvertretenden Bürgermeisterin der Stadt 
Verden Frau Anja König und dem 1. Vor-
sitzenden der Kreisjägerschaft Herrn Jürgen 
Luttmann 91 stimmberechtigte Mitglieder 
– damit 17 mehr als im Vorjahr – sowie       
weitere Gäste und nicht stimmberichtigte 
Jungangler des Vereins. 

Wolfgang Kracht stellte fest, dass mit Aus- 
gabe Nr. 172 (4/2016) unserer Vereinszeit-
schrift Angelhaken rechtzeitig zur Jahres-
hauptversammlung geladen wurde.

Weiterhin waren mit 91 Mitgliedern mehr 
als 3% unserer Vereinsmitglieder anwesend, 
so dass die Versammlung beschlussfähig 
war. Einwände gegen die Tagesordnung gab 
es nicht. Sodann stellte Wolfgang Kracht 
den Antrag, die Tagesordnung um den 
Punkt 5a – Ernennung von Ehrenmitglie-
dern – zu erweitern. Diesem Antrag wurde 
von der Versammlung einstimmig stattgege-
ben.

Grußwort der stellvertretenden
Bürgermeisterin

Frau Anja König überbrachte die Grüße von 
Rat und Verwaltung der Stadt Verden. Sie 
führte aus, dass vielen Bürgern gar nicht be-
kannt ist, dass der Deutsche Angelfischer 
Verband der größte Naturschutzverband in 
Deutschland ist. Die Bedeutung der Sportfi-
scherei sollte weiteren Bürgern bewusst wer-
den, schließlich leisten die Angler als zuver-
lässiger Ansprechpartner von Stadt und 
Landkreis für Naturschutz und Umwelt ei-
nen großen Beitrag für die Gesellschaft. Da-
bei hob Frau König die konstruktive Mitar-

Stellvertretende Bürgermeisterin
Frau Anja König bei ihrem Grußwort.

beit unseres Vereins im Zusammenhang mit 
der Unterschutzstellung der Allerniederung 
hervor, aber auch unsere jährliche Aktion 
saubere Ufer, bei der wir die Beseitigung der 
Hinterlassenschaften aller Bürger aufsam-
meln, ist ein wertvoller Beitrag zur  Pflege 
der Natur. Frau König bedankte sich eben-
falls für die Teilnahme an der Stallgasse         
sowie die Bereitschaft, im Rahmen der jähr-
lichen Ferienpassaktionen junge Menschen 
von Laptop und Handy weg und hinaus in 
die Natur zu locken.

Im Anschluss an die Grußworte bat Wolf-
gang Kracht die Anwesenden, sich zu erhe-
ben, um der 12 im vergangenen Jahr ver-
storbenen Mitglieder unseres Vereins zu 
gedenken. Wir verabschiedeten uns von al-
len und riefen ihnen ein letztes „Petri Heil“ 
zu.

Bericht des 1. Vorsitzenden

Danach berichtete der 1. Vorsitzende über 
die Arbeit des Vorstandes im vergangenen 
Jahr, die neben der Arbeit für den eigenen 
Verein auch die Teilnahme an Sitzungen der 
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Pachtgemeinschaft und der Fischereigenos-
senschaft sowie Sitzungen verschiedener 
Projektgruppen, wie z.B. die Arbeitsgruppe 
für das Projekt Intscheder Hafen beinhalte-
te. Die Arbeit als Vereinsvorsitzender macht 
ihm in der Regel immer noch viel Spaß, aber 
das Amt ist schon mit sehr viel Arbeit ver-
bunden, die ohne entsprechende Unterstüt-
zung oft nicht zu bewältigen ist.  Er bedank-
te sich bei allen Vorstandsmitgliedern, dem 
Gewässerausschuss sowie den Fischerei-  
aufsehern sowie unserem früheren Vorsit-
zenden Gerd Rathmann für die vielfältige 
Unterstützung.

Der Gesamtvorstand war im vergangenen 
Jahr zu 6 Sitzungen zusammen gekommen. 
Alle Veranstaltungen waren von guter Zu-
sammenarbeit und einem guten Klima be-
gleitet, auch wenn auf der sachlichen Ebene 
intensiv diskutiert wurde. Sitzungen des        

geschäftsführenden Vorstandes waren auf-
grund fehlender akuter Themen oder         
Probleme nicht notwendig.

Veränderungen im Vorstand

Leider gab es einige personelle Veränderun-
gen. Die 1. Schriftführerin Silvia Begerow 
hat ihr Amt im vergangenen Jahr aus ge-
sundheitlichen Gründen nieder gelegt. Der 
Vorstand hat daher den 2. Schriftführer 
Markus Sander zum 1. Schriftführer ge-
wählt. Reinhard Kabs hat kurz vor seinem 
Tod sein Amt als 2. Schatzmeister aus ge-
sundheitlichen Gründen niedergelegt. Rein-
hard Kabs war auch über viele Jahre für un-
seren Angelhaken verantwortlich. Unsere 
beiden Sportwarte Britta Wendt und Clau-
dia Janz haben im Sommer des vergangenen 
Jahres angekündigt, für eine Wiederwahl 
nicht zur Verfügung zu stehen bzw. das Amt 
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Gut gefüllt mit über 100 Teilnehmern – Der Tagungssaal im Hotel Niedersachsen
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niederzulegen; beides aus Zeitgründen. Zu-
letzt ist David Bröcker von seinem Amt als  
1. Jugendwart zurückgetreten.

Wolfgang Kracht und Dr. Rainer Becker 
nahmen auch im vergangen Jahr an den Sit-
zungen der Pachtgemeinschaft sowie der Fi-
schereigenossenschaft teil. Am 
Kreisjägertag 2016 hat unser Verein nicht 
teilgenommen, wird aber im Jahr 2017 wie-
der dabei sein.

Pachtvertrag für den Eystruper
Marschsee verlängert
Der Pachtvertrag der Pachtgemeinschaft läuft 
im Jahr 2018 aus. Erste Gespräche mit der 
Fischerei-Genossenschaft für einen neuen 
Vertrag laufen kurzfristig an. Im Dezember 
2016 konnte der Pachtvertrag für den 
Eystruper Marschsee vorzeitig für weitere 12 
Jahre zu für unseren Verein günstigeren 
Konditionen verlängert werden. 

Auch im Jahr 2016 wurden wieder 2 gut        
besuchte Vorbereitungslehrgänge für die       
Fischereiprüfung angeboten, die durch den 
1. Jugendwart David Bröcker durchgeführt 
wurden. Diese Aufgaben wird David auch in 
Zukunft noch übernehmen. Nahezu alle Ab-
solventen konnten als neue Mitglieder für 
den Verein gewonnen werden. 

1.541 Mitglieder
Die Anzahl unserer Mitglieder entwickelte 
sich wie folgt: Zu den 1.527 per 1. Januar 
2016 sind 100 neue Mitglieder hinzugekom-
men, während 73 ihre Mitgliedschaft zum 
Jahresende 2016 gekündigt haben und 12 
Mitglieder verstarben. Hinzu kam der Aus-
schluss eines Mitgliedes, woraus sich eine 
Mitgliederanzahl von 1.541 zum Jahresende 
2016 ergab.

Trotz vielfältiger Erinnerungen haben 422 
Mitglieder auch für das Jahr 2017 keine 
Fangmeldung abgegeben oder aber eine 
Fangmeldung abgegeben, die ungültig war. 
Der Verein bedankt sich daher für 4.220 
Euro an Strafzahlungen, die ausschließlich 

für Besatz ausgegeben werden, jedoch wäre 
es besser gewesen, wenn alle Vereinsmitglie-
der eine gültige Fangmeldung abgegeben 
hätten.

Im Rahmen der Beitragszahlungen gab es 
leider einen neuen Negativ-Rekord, nämlich 
in Form von 75 Rücklastschriften. Wolfgang 
Kracht wiederholte seine Bitte der Vorjahre, 
einen Wechsel der Bankverbindung dem 
Verein unverzüglich mitzuteilen sowie für 
eine ausreichende Deckung auf dem Konto 
zu sorgen. 

Können jüngere Mitglieder nicht Skat
spielen?

In den Wintermonaten gab es wie in den 
vergangenen Jahren 5 Kartenabende. Diese 
waren zwar immer noch gut besucht, aber 
nicht mehr ganz so gut wie früher – offen-
bar können viele jüngere Mitglieder wohl 
kein Skat oder Doppelkopf mehr spielen.

Ein beherrschendes Thema war im vergan-
genen Jahr die von uns angestrebte Öffnung 
des Intscheder Hafens. Alle beteiligten Par-
teien sind der Meinung, dass dieser zu öff-
nen ist. In Vorbereitung für die Öffnung 
wurde in 2016 der Bodenschlamm des Int-
scheder Hafens untersucht; leider enthält 
dieser Schlamm Schwermetalle und kann 
daher nicht in der Weser verklappt oder auf 
Äckern verteilt werden. Theoretisch könnte 
der Schlamm zwar am Rhein deponiert wer-
den, doch würde dies einen nicht darstell-
baren Aufwand von rund 250.000 Euro ver-
ursachen. Möglicherweise gibt es noch eine 
andere Lösungsmöglichkeit, doch ist diese 
noch nicht spruchreif.

Ein weiteres Thema war die Ausweisung der 
Allerniederung als Natura 2000 Gebiet; es 
wären Landwirtschaft, Jägerei und Fischerei 
betroffen gewesen. Dank des unermüd-         
lichen Einsatzes unseres 2. Vorsitzenden 
Rainer Becker konnten Verbote für uns ver-
mieden werden. Dies ist nicht überall so gut 
gelaufen. Im Heidekreis wird es wohl kom-
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plette Angelverbote geben. Möglicherweise 
werden sich sogar die Vereine auflösen. Für 
Verden ist die Verordnung inzwischen im 
Amtsblatt veröffentlicht und damit gelten-
des Recht. Somit haben wir hier hoffentlich 
erst einmal für viele Jahre Ruhe.

Insgesamt ist festzustellen, dass auch in 
2016 wieder viel für den Verein geschafft 
wurde, aber es gibt auch weiterhin genug zu 
tun.

Nach seinem Bericht bat Wolfgang Kracht 
um die Genehmigung des Protokolls der Mit-
gliederversammlung vom 21. Februar 2016, 
das von allen Mitgliedern in der Geschäfts-
stellen während der Öffnungszeiten eingese-
hen werden konnte. Die Abstimmung ergab 
eine Genehmigung des Protokolls ohne 
Nein-Stimmen bei 2 Enthaltungen.

Nach dem Bericht unseres 1. Vorsitzenden 
folgten die Berichte der Ressortleiter. Den 
Anfang machte unser 1. Gewässerwart         
Michael Weisenfels, der auf die Bereiche 
Fangmeldungen, Arbeitsdienst, Besatz und 
Fischereiaufsicht sowie ein Novum einging. 

Seinen Bericht lesen sie bitte 
ab Seite 20 dieser Ausgabe des Angelhaken.“

Bericht von Sportwartin und 
Jugendwart

Es folgte der Bericht unserer 1. Sportwartin 
Britta Wendt, die darüber informierte, dass 
das Jahr 2016  mit dem traditionellen Anan-
geln auf Friedfisch begann. Leider war die 
Teilnahme von nur 11 Mitgliedern nicht zu-
friedenstellend. Das gemeinsame Aalangeln 
sowie die beiden Gemeinschaftsangeln auf 
Raubfisch waren hingegen gut besucht. Zum 
Abschluss bedankte sich Britta, die für eine 
Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung 
steht, für das in den vergangenen Jahren 
entgegengebrachte Vertrauen und wünschte 
ihrem Nachfolger alles Gute und viel Erfolg. 

Der Bericht des 1. Jugendwart David Bröcker 
entfiel, da er beruflich verhindert war.      
Wolfgang Kracht berichtete anstelle David 
Bröckers, dass die Jugendgruppe auch im 
vergangenen Jahr wieder eine Fahrt noch 
Fehmarn unternommen hat.

Jochen 
Holste und 
Bernd 
Hundert-
mark 
geben 
Erlaubnis-
scheine für 
2017 aus



10

Reeperbahn 4 · 27283 Verden
Tel.: 0 42 31 - 90 46 192
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 9.00-13.00 u. 15.00-18.00 Uhr

Sa.: 9.00-13.00 Uhr

Wir freuen 
uns auf euren       

Besuch!

Das Team vom AngelCENTER Verden
wünscht allen Anglern

viel Petri Heil für die Saison 2017!

Das Team vom AngelCENTER Verden
wünscht allen Anglern

viel Petri Heil für die Saison 2017!

Eine große Auswahl
an Ruten und Rollen, 

verschiedenen Futtersorten, Additive und Dipps, 
stehen in unseren Regalen für euch bereit.

30% auf alle Futtersorten solange der Vorrat reicht!

Die neue Saison kann kommen, wir sind gerüstet!

Wir sind wieder zu den üblichen Öffnungszeiten 
von Montag bis Samstag für euch da.

AngelCENTER
Verden
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Angler des Jahres

Es folgten die Ehrungen der Anglerinnen 
und Angler des Jahres. Bei den Jugendlichen 
waren dies Florian Jasper, gefolgt von Tobias 
Scharnhusen und dem Vorjahres-Sieger 
Claas Hundertmark, bei den Junganglern 
Denise Schlechte. Angler des Jahres bei den 
Erwachsenen war Maik Scharnhusen, ge-
folgt von 9 weiteren Anglerinnen und Ang-
lern auf den Plätzen 2 bis 10. 

Nahezu ausgeglichenes Jahresergebnis

Den letzten Bericht trug der 1. Schatzmeis-
ter Andreas Lange vor. Die detailliert vorge-
tragenen Einnahmen und Ausgaben er-       
gaben unter der Berücksichtigung von 
Auflösung und Neueinstellung von Rück-
stellungen, die von der Versammlung bei      
einer Enthaltung genehmigt wurden, einen 
Jahresverlust von 369,07 Euro.

Nach den Berichten des Vorstandes berich-
tete der Kassenprüfer Uwe Mertins von der 
Kassenprüfung und bestätigte, dass die 
Durchsicht der Sachkonten, Kontoauszüge 
und Belege sowie der Barkassen keine Bean-
standungen gab. Nach seinem Bericht stellte 
Uwe Mertins den Antrag an die Mitglieder-
versammlung, den Vorstand zu entlasten. 
Dieser Antrag wurde einstimmig und ohne 
Enthaltungen angenommen.

Angler des Jahres: 
Jochen Holste, 
Heiko Seekamp, 
Rainer Klunk, 
Britta Wendt, 
Claudia Jantz 
(v.l.)

Angler des Jahres Jugend – Claas Hundertmark 
und Florian Jasper
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Denise
Schlechte –
beste Jung-
anglerin



12

Volksbank
Aller-Weser eG

Unsere aktuellen Öffnungszeiten:
Immer - Überall.

Wir sind für Sie da - wann, wo und wie Sie wollen.
Profitieren Sie von unserem Service per Telefon,
Online-Banking, über unsere VR-Banking App oder
direkt in Ihrer Filiale.

www.vb-aw.de/app

QR-Code scannen
und informieren.

Alles U.Ms Auto
  Fachwerkstatt aller Fabrikate
     Udo Maurischat
       Kraftfahrzeugtechnikermeister

Unser Party Service bietet Ihnen täglich:
„Gemischte Bratenplatte mit Beilagen“
Warmer Braten von Schwein, Rind und Pute
– Kartoffelgratin oder Bratkartoffeln –
Gemüseplatte oder frische, gemischte Salatplatte mit
verschiedenen Dressings.
(Joghurt- oder American und Vinaigrette)

Als Nachspeise empfehlen wir:
Rote Grütze, Obstsalat frisch mit Vanillesoße oder
Pudding   –   Wir beraten Sie gerne!

Fleischerei Kaufhold
Grüne Straße 33-37, Verden
Tel. 04231 2212
www.fleischerei-kaufhold.de

14,50 €
pro Person

Fleischerei · Party Service · Bistro
 hmmm –
lecker !

 Fleischerei Kaufhold Fleischerei Kaufhold
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Ehrungen für langjährige Vereins-
mitgliedschaften

Im Anschluss an die Berichte des Vorstandes 
wurden zahlreiche Mitglieder für ihre lang-
jährige Zugehörigkeit zum Verein geehrt. 
Ihr 25-jähriges Vereins-Jubiläum feierten 
Christian Barthel, Harald Behnke, Bernd 
Bohling, Tyron Bolton, Holger Brandt,   
Gerd Dunkelmann, Uwe Göbbert, Arnold 
Hildebrand, Arno Hoppe, Werner Iden, 
Ewald Jeske, Gunter Kienitz, Marc Lemke, 
Jürgen Mroß, Thomas Peters, Andreas Renk, 
Thomas Röpe, Peter Schröder, Michael See-
dorf, Jens Stüber, Uwe Stüber, Torben Wen-
delborn, Arno Wendt und Uwe Wolf.

Für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit wurden 
geehrt Horst Brasgalla, Günter Brehmer, 
Andreas Fumfar, Dieter Hasselhof, Lothar 
Hoins, Claus Jaschinski, Hartmut Klenke,  
Klaus Pohling, Erich Stolz, Michael Trost 
und Robert Warnke.

Das 50-jährige Vereinsjubiläum beging un-
ser Vorstandsmitglied Harald Lange.

Erstmalig in der Vereinsgeschichte wurden 3 
Mitglieder für 70 Jahre Vereinszugehörigkeit 
geehrt. Dies waren Wilhelm Schmidt, Hel-
mut Seemann und Karl-Heinz Weber. Un-
mittelbar nach der Ehrung wurden die drei 
zuletzt genannten Jubilare auf Antrag des 
Vorstandes von der Mitgliederversammlung 
einstimmig zu Ehrenmitgliedern ernannt.

Vorstandswahlen
Nach einer kurzen Pause folgten die Wahlen 
zum Vorstand. Der 2. Vorsitzende des Ver-
eins Dr. Rainer Becker,  der kommissarische 
1. Schriftführer Markus Sander, der 2. Ge-
wässerwart Jochen Holste sowie der 2. Bei-
sitzer Sven Köhler wurden in ihren Ämtern 
einstimmig bestätigt. Neu in den Vorstand 
gewählt wurden Tristan Sander als 2. Schrift-
führer sowie Torben und Lea Kasparak als 1. 
und 2. Sportwart. Bernd Hundertmark wur-
de vom 2. zum 1. Jugendwart „befördert“. 
Auch diese Wahlen erfolgten jeweils ohne 

Gegenstimme. Offen geblieben sind die        
Positionen des 2. Schatzmeisters sowie des   
2. Jugendwartes, die nun durch den Vor-
stand interimistisch besetzt werden, sobald 
geeignete Kandidaten gefunden worden 
sind.

Zum Abschluss ein Gedicht

Unter dem Punkt Verschiedenes bedankte 
sich zum Ende der Veranstaltung der Jubilar 
Helmut Seemann beim Vorstand für die ge-
leistete Arbeit, indem er ein Gedicht auf den 
Vorstand zum Besten gab und damit auch 
für die zukünftige Arbeit viel Erfolg und all-
zeit eine glückliche Hand wünschte.

Um kurz nach 16.00 Uhr wurde die Mitglie-
derversammlung, die sehr harmonisch ver-
lief,  durch den 1. Vorsitzenden Wolfgang 
Kracht geschlossen.

Euer 1. Schriftführer 
Markus Sander

Für 70 Jahre Vereinszugehörigkeit geehrt – 
Karl-Heinz Weber, Helmut Seemann



14

Termine

Aktion „SAUBERE UFER“  (Aller und Kuhlen)

Am Sonnabend, den 29. April 2017
treffen wir uns zur alljährlichen Uferreinigungsaktion „Saubere Ufer”.
In diesem Jahr sollen einige Abschnitte der Aller sowie der Kuhlen
(inkl. Eystrup und Stedorf) vom Zivilisationsmüll befreit werden.
Die Teilnahme ist freiwillig. Um zahlreiches Erscheinen wird jedoch gebeten.
Mitzubringen sind: Gute Laune und Arbeitshandschuhe!
Im Anschluß an die Aktion reichen wir zum Ausklang
wieder einen Imbiss im Vereinshaus.

Treffpunkt: 8.00 Uhr,  Vereinsheim 
Tempelpforte 10
Es laden ein die Gewässerwarte

Achtung

Neuregelung:

Bei freiwilliger Teilnahme

wird der Einsatz als Arbeits-

dienst angerechnet!

Vereinsveranstaltungen Senioren 2017

Anmeldungen zu den jeweiligen Veranstaltungen in den Fachgeschäften Angelcenter Verden, 
Reeperbahn 4, 27283 Verden und Angelshop Verden, Borsteler Dorfstr. 81, 27283 Verden 
jeweils in der Woche vor der Veranstaltung von Montag bis Donnerstag 17.00 Uhr und in der 
Geschäftsstelle zu den offiziellen Öffnungszeiten.

* Am Tag der Veranstaltungen sind die Vereinsgewässer für alle nicht teilnehmenden Vereins-
   mitglieder bis 12.00 Uhr gesperrt. 

Aktion Saubere Ufer  Samstag 29. April
Anangeln Friedfisch  Sonntag  7. Mai
Seniorenangeln*  Sonntag 21. Mai
Aalangeln*  Samstag 17. Juni
 bis Sonntag 18. Juni
Königsangeln Friedfisch  Sonntag 16. Juli
Casting  Samstag 29. Juli
Grundelangeln  Sonntag 20. August
Herbstangeln  Sonntag 10. September
Abangeln Friedfisch  Sonntag 24. September
Königsangeln Raubfisch*  Sonntag  8. Oktober
Abangeln Raubfisch*  Sonntag 19. November

Liebe Angelfreunde,

mit unserem „Angelhaken“ informieren wir euch regelmäßig über alle wichtigen 
Themen in und rund um unseren Verein. Wenn ihr auch zwischendurch 
aktuell informiert sein wollt, dann liked uns unter 

                              fb.com/sportfischerverden 
und seid immer auf dem Laufenden.
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Bericht des Schriftführers

Natürlich wurden auch in diesem Jahr unsere Mitglieder
für besondere Verdienste geehrt:

25 Jahre Mitgliedschaft:

40 Jahre Mitgliedschaft:

Christian Bartel
Harald Behnke
Bernd Bohling
Tyron Bolton
Holger Brandt
Gerd Dunkelmann
Uwe Göbbert
Arnold Hildebrand
Arno Hoppe
Werner Iden
Edward Jeske
Gunter Kienitz

Horst Brasgalla
Günter Brehmer
Andreas Fumfar
Dieter Hasselhof
Lothar Hoins
Claus Jaschinski

Marc Lemke
Jürgen Mroß
Thomas Peters
Andreas Renk
Thomas Röpe
Peter Schröder
Michael Seedorf
Jens Stüber
Uwe Stüber
Torben Wendelborn
Arno Wendt
Uwe Wolf

Hartmut Klenke
Klaus Pohling
Erich Stolz
Michael Trost
Robert Warnke

50 Jahre Mitgliedschaft:
Harald Lange

Kapitaler Fisch 

Ehrung Junioren:
Lukas Block
Rebecca Kienitz

Angler des Jahres 

Jugend:
 1. Florian Jasper
 2. Tobias Scharnhusen
 3. Claas Hundertmark

Jungangler:
  Denise Schlechte 

Damen und Herren:
 1. Maik Scharnhusen
 2. Kai Demski
 3. Heiko Seekamp
 4. Britta Wendt
 5. Jochen Holste
 6. Joachim Oestmann
 7. Gregor Hawiar
 8. Claudia Janz
 9. Uwe Viertel
10. Reiner Klunk

Kapitaler Fisch 

70 Jahre Mitgliedschaft:
Wilhelm Schmidt
Helmut Seemann

Karl-Heinz Weber

Ehrung Senioren:
Manuel Bierzynski
Jens Deterding
Simone Grubert

Jaroslaw Halik
Stefan Heymann
Jannek Meißner
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www.koehler-transfer.de

Transfer und Service GmbH

Taxi  0 42 31 55 00 (Verden) · Taxi 0 42 32 9 41 11 (Langwedel)
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Termine

Termine Junganglergruppe 2017

Änderungen von Terminen, Uhrzeiten und Treffpunkten bleiben vorbehalten.
Bei Interesse bitte bei Bernd Hundertmark melden!

Gewässerschau II, 14.30 Uhr, Vereinsheim Samstag  8. April
Aktion Saubere Ufer, 8.00 Uhr, Vereinsheim Samstag 29. April
Ausflug Bremerhaven, 8.00 Uhr, Treffpunkt folgt Sonntag  7. Mai
Angeln, 14.30-18.00 Uhr, Vereinsheim Sonntag 13. Mai
Castingnachmittag, 15.00 Uhr, Vereinsheim Samstag 27. Mai
Angeln, 14.30-18.00 Uhr, Vereinsheim Samstag 17. Juni
Angeln, 14.30-18.00 Uhr, Vereinsheim Samstag  8. Juli
Stallgasse, Uhrzeit und Treffpunkt folgen Freitag  4. August
Nachtangeln, 18.00-10.00 Uhr, Treffpunkt folgt Samstag 19. August
Angeln, 14.30-18.00 Uhr, Vereinsheim Samstag  2. September
Grundelpokal, 14.30-18.00 Uhr, Vereinsheim Samstag 23. September
Angeln, 14.00-17.30 Uhr, Vereinsheim Samstag 21. Oktober
Basteln, 15.00 Uhr, Vereinsheim Samstag 11. November
Weihnachtsfeier, Uhrzeit und Treffpunkt folgen Samstag  9. Dezember

Vereinsveranstaltungen Jugend 2017

Anmeldungen zu den jeweiligen Veranstaltungen in den Fachgeschäften Angelcenter Verden, 
Reeperbahn 4, 27283 Verden und Angelshop Verden, Borsteler Dorfstr. 81, 27283 Verden 
jeweils in der Woche vor der Veranstaltung von Montag bis Donnerstag 17.00 Uhr und in der 
Geschäftsstelle zu den offiziellen Öffnungszeiten.

* Am Tag der Veranstaltungen sind die Vereinsgewässer für alle nicht teilnehmenden Vereins-
   mitglieder bis 12.00 Uhr gesperrt. 

Anangeln  Friedfisch  Sonntag 23. April
Aktion Saubere Ufer  Samstag 29. April
Aalangeln*  Samstag 17. Juni
 bis Sonntag 18. Juni
Casting  Samstag 29. Juli
Königsangeln Friedfisch  Sonntag 13. August
Sommerhegeangeln  Sonntag  3. September
Königsangeln Raubfisch*  Sonntag  8. Oktober
Abangeln Raubfisch*  Sonntag 19. November
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Bericht der Gewässerwarte für 2016

In jedem Jahr werden die Fangmeldungen 
unserer Mitglieder in der Fangstatistik zu-
sammengefasst und bilden die Basis für ge-
zielte regionale Besatzmaßnahmen, aber 
auch überregional für Aktionen von Behör-
den und anderen öffentlichen Einrichtungen. 
Sie helfen, Entwicklungen in der Wasserwelt 
zu erkennen und mit Zahlen zu untermau-
ern. Als anerkannter Naturschutzverein ha-
ben wir die Pflicht, Nachweise über Fang und 
Besatz zu erbringen. Diese Informationen 
melden wir z.B. an den Niedersächsischen 
Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- 
und Naturschutz (NLWKN), der seinerseits 
die eigenen Daten mit Angaben aller melden-
den Vereine abgleicht und so eine Daten-
grundlage für umweltschützende Maßnahmen 
schafft. Unterbleiben diese Fangmeldungen, 
kann unser Verein mit hohen Strafen belegt 
werden, die bis zum Angelverbot für uns alle 
gehen können. Auch die Pachtgemeinschaft 
Weser IV erhält unsere ausgewerteten Daten 
als Basis für die Besatzakivitäten der gemein-
schaftlichen gepflegten Abschnitte von Weser 
und Aller.

Leider nahmen auch in der letzten Saison 
eine Reihe von Vereinskollegen diese Zusam-
menhänge nicht recht ernst. Es waren zwar 
deutlich über 1000 Fangmeldungen auswert-
bar, 440 jedoch fehlten, waren unvollständig 
oder kamen deutlich zu spät. Der Satzung 
entsprechend wurde bei den Säumigen die 
kleine Motivationshilfe in Höhe von 10,– R€ 
abgebucht, wenn zum Stichtag 10. Januar 
2017 keine Fangmeldung vorlag.

Die abgegebenen Fangmeldungen erfassten 
21 Gewässer, aus denen der Fang von 18 
Fischarten gemeldet wurde. Einzelmeldun-
gen für Brassen, Güster, Alande, usw. wurden 
den „Weißfischen“ zugeschlagen, da nur       
diese als Sammelbegriff von den anderen In-
stitutionen abgefragt werden.  

Für die Auswertung und Aufbereitung der 
abgegebenen Fangmeldungen waren auch in 
diesem Jahr etwa 40 Arbeitsstunden notwen-
dig. 

Deutlich über 1000 Fangmeldungen ausgewertet
Die allermeisten abgegebenen Fangmeldun-
gen waren formal in Ordnung und konnten 
für die Statistik benutzt werden. Es gab je-
doch wieder einige völlig unbrauchbare Mel-
dungen, deren Eintragungen entweder kaum 
lesbar oder die schwer zerknittert waren oder 
in denen sich die Angaben in der laufenden 
Liste nicht mit der Zusammenfassung deck-
ten. Ebenso fehlten bei einigen Meldungen 
die Zusammenfassungen völlig. Dadurch er-
höht sich der Zeitbedarf für die Auswertung 
deutlich, weil wir natürlich immer versuchen, 
die schwer zugänglichen Informationen ab-
zugleichen und eine möglichst umfassende 
Aufstellung zu erarbeiten. Gern können sich 
Mitglieder, die Probleme bei der Bearbeitung 
ihrer Fangmeldung haben, während der Öff-
nungszeiten der Geschäftsstelle im Dezember 
vor dem Stichtag helfen lassen und bei dieser 
Gelegenheit die Fangmeldung gleich ab-        
geben.

Wiederum fehlten bei einigen Fangmeldun-
gen die Unterschriften. Deshalb waren diese 
Erlaubnisscheine das ganze Jahr 2016 über 
nicht gültig. Eine Überprüfung beim Angeln 
hätte wegen dieser vermeidbaren Nachlässig-
keit zu Beanstandungen wegen nicht ord-
nungsgemäßer Papiere geführt, die bis zur 
Anzeige wegen Schwarzfischerei führen kön-
nen. Deshalb soll die kleine Motivationshilfe 
von 10.-€ Strafgeld bei fehlender Unterschrift 
alle Mitglieder dazu veranlassen, sofort nach 
Erhalt der neuen Erlaubnisscheine eine Un-
terschrift an die richtige Stelle zu setzen, um 
die völlig unnötige Beanstandung der Papiere 
zu vermeiden. Neumitglieder werden bei der 
Abholung der Papiere sehr deutlich im Ein-
zelgespräch darauf hingewiesen. 

Das typische Auf und Ab

Die Gesamtzahl an gefangenen Fischen 
nimmt seit 2000 tendenziell ab, obwohl im-
mer mal „bessere“ Jahre über dem Durch-
schnitt dabei sind. Auch 2016 war ein eher 
unterdurchschnittliches Jahr, weil es kaum 
länger anhaltende, gleichmäßige Wetter- 
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Die Aalfänge gingen in den letzten Jahren deutlich zurück.

Die Durchschnittsgewichte der gefangenen Aale zeigen nach       
der Reduzierung des Mindestmaßes starke Schwankungen.

Die Gesamtfänge lagen im den letzten Jahr leicht unter dem 
Trend.

phasen gab. Hohe 
Temperaturen wechselten sich 
sehr schnell mit intensiven Re-
genfällen ab; auch Temperatur-
stürze von über 30°C in nur 3 
Wochen waren im Herbst zu ver-
zeichnen. Diese starken Verände-
rungen laufen meist        parallel 
zu starken Luftdruckschwankun-
gen, die wiederum Einfluss auf 
das Verhalten der Fische neh-
men. 

Die Gesamtzahl der gefangenen 
Aale ist im Vergleich zum Vorjahr 
wiederum gesunken (2015: 1101; 
2016: 776).  Dennoch machen 
sich die ständigen Aal-Besatz-
maßnahmen der letzten Jahre be-
merkbar, denn das Durch-
schnittsgewicht der gefangenen 
Aale liegt immer noch unter dem 
Trend. Wichtig in diesem Zu-
sammenhang ist, dass wir jetzt 
die zweite Aalsaison haben, in 
der die heraufgesetzten Mindest-
maße von 40cm auf 45cm sowie 
die Aalschonzeit ab Oktober 
greifen. Diese Maßnahmen las-
sen einen deutlichen Einfluss auf 
die Aalpopulation erwarten und 
zeigen sich jetzt in den statischen 
Auswertungen bereits als Trends. 

Die Fangmengen der anderen 
wichtigen Fischarten wie Weiß-
fisch, Hecht und Zander sind 
ebenso im Vergleich zu 2000 
rückläufig. Auch hier gibt es 
„bessere“ Jahre, in denen Fang-
zahlen über dem Durchschnitt 
erreicht wurden. Leider war 2016 
wetterbedingt nicht so ein Jahr. 
Neben den gemeldeten Fängen 
maßiger Zander, die ziemlich ge-
nau im Trend liegen, gibt es eine 
Vielzahl mündlicher Meldungen 
über die Fänge untermaßiger 
Zander, die nach dem vorsichti-
gen Abködern wieder in ihre Ge-
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so ist der Fraßdruck der Aale        
auf Welslaich und -jungfische   
gesunken, sodass die Population 
wachsen kann. Auch den Welsen 
kommt das überreichliche An-
gebot an Grundeln als Futter-       
fischen zu Gute, was sich auch         
in den nächsten Jahren in hohen 
Fangzahlen niederschlagen wird.

Trotz regelmäßiger Besatzmaß-
nahmen werden nach wie vor 
nur sehr wenige Schleien (2016: 
19) gefangen. Das ist sehr ver-
wunderlich, da ausreichend ge-
eignete Gewässer (Kuhlen und 
kleine Teiche um Verden) für 
diese Fischart zur Verfügung ste-
hen. Auch Testbefischungen zei-
gen, dass Schleien in großer An-
zahl unsere Gewässer bevölkern. 
Anscheinend versuchen sich nur 
einige wenige Spezialisten an die-
sem sehr schönen, aber auch 
recht heimlichen Fisch, der nicht 
ganz einfach zu überlisten ist. 
Um so schöner sind deshalb die 
gemeldeten Fänge von mehreren 
kapitalen Schleien aus Kirchlin-
teln, die einen Hinweis auf die 
guten Schleienbestände in unse-
ren Gewässer geben.

wässer zurückgesetzt wurden. Da diese Fische 
durch das ihnen reichlich zur Verfügung ste-
hende Futter (Grundeln) sehr gut Bedingun-
gen vorfinden, ist in den nächsten Jahren mit 
einer Steigerung der Zanderfänge zu rech-
nen.

Die Fangzahlen von Welsen nehmen mit 
Schwankungen seit 2000 deutlich zu. Im letz-
ten Jahr wurden 26 Welse gefangen, was den 
steigenden Trend an gemeldeten Welsfängen 
seit 2000 unterstützt. Es scheint, dass der 
Wels die biologische Nische besetzt, die durch 
den Rückgang der Aale entstanden ist. Eben-

Die Gesamtfangmenge an Welsen nahm in den 
letzten Jahren tendenziell deutlich zu.

Es werden nach wie vor nur sehr wenige 
Schleien in unseren Gewässern gefangen.

Leider gab es in wie in den letzten Jahren wei-
terhin Fänge von unerwünschten Fischen wie 
Grundeln und Katzenwelsen in unseren Ge-
wässern. Um die Verbreitung dieser fremden 
Arten nicht weiter zu forcieren, dürfen sie 
keinesfalls als Köderfische in anderen Gewäs-
ser eingesetzt werden, als in dem sie gefangen 
wurden. Die Verschleppung dieser Fische 
zieht auch empfindliche Strafen für den Ver-
ursacher mit sich. Katzenwelse wie Grundeln 
sind direkt nach dem Fang fischgerecht zu 
töten und dürfen nicht wieder zurück gesetzt 
werden. 

Dadurch soll ihre Anzahl in unseren Gewäs-
sern verringert werden. Auch die durchge-
führten Hegeangelveranstaltungen speziell 
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auf diese Fischarten zielten auf die Verringe-
rung der Bestände an diesen unerwünschten 
fremden Arten. 

Auch 2016 bildete der Aal den 
Schwerpunkt der Besatzmaßnahmen

Wie auch die Jahre zuvor erfolgte der Besatz 
mit gut konditionierten Besatzfischen über-
wiegend im Herbst. Einzelne Fischarten        
waren jedoch auch im letzten Jahr nur im 
Frühjahr erhältlich; deshalb wurden z.B. Weiß-
fische bereits zu diesem Zeitpunkt besetzt. 

Weil die Aalfänge und damit die vermutete 
Bestandshöhe von Aalen in den letzten Jah-
ren dramatisch eingebrochen sind, haben die 
Angler die Besatzmaßnahmen für Aal in der 
Aller und Weser in den Jahren intensiviert 
und wurden dabei finanziell vom Land Nie-
dersachsen unterstützt. Leider sind die Ang-
ler die einzige Gruppe, die diese Erhaltungs-
maßnahmen unter Ausschöpfung aller 
finanziellen und personellen Möglichkeiten 
ergreift; die Berufsfischerei leistet nur einen 
sehr geringen Beitrag über ihre Pachtbeiträ-
ge, von denen ein Teil für Besatzmaßnahmen 
aufgewendet wird.

Die Besatzerhöhung kann aber nur eine 
Maßnahme zum Erhalt des Aales sein. Drin-
gend ist ebenso die Durchgängigkeit der 
Flusssysteme, die Reduzierung von Aalfängen 
durch Reusen- und Netzfischerei sowie die 
Regulierung der Kormorane erforderlich, um 
größeren Mengen laichfähiger Fische die 
Wanderung in ihr Laichgebiet im Golf von 
Mexiko zu ermöglichen. 

Natürlich kamen auch andere Fischarten als 
Satzfische in für sie typische und geeignete 
Gewässer: Karpfen sowie Schleien und Weiß-
fische in die Stillgewässer und ruhigen Ab-
schnitte der Fließgewässer des Vereins. Der 
Besatz mit Hechten und Zandern stand im 
letzten Jahr auf dem Prüfstand. Nach aktuel-
ler Forschung ist ein genereller Besatz mit 
diesen Fischarten eher schädlich, als dass er 
den Fischbeständen nutzt. Da gewässerfrem-
de Fische nicht so gut an die Bedingungen in 
einem Gewässer angepasst sind, wie Fische, 

die aus diesem Gewässer 
stammen, schwächen sie den Gesamtbestand 
eher, als das sie ihn stärken. Besatz macht nur 
Sinn, wenn die angestammten Fische keine 
Laichmöglichkeiten vorfinden und sich nicht          
reproduzieren können. Da Zander in unseren 
Gewässern aber sehr gute Laich- und Auf-
wachsmöglichkeiten haben, ist ein Besatz mit 
Zandern kontraproduktiv. Hechte finden 
stellenweise auch gute Laichmöglichkeiten 
vor (sie benötigen überschwemmte Wiesen 
und Flachwasser), aus denen die Jungfische 
das gesamte Flusssystem besiedeln können. 

Auch Lachs- und Meerforellenbrütlinge ka-
men wieder in die kleinen Zuläufe zur Aller, 
sodass wir alles in unserer Macht stehende 
getan haben, diese herrlichen Fische in der 
Region zu erhalten. Die Besatzmassnahmen 
sind die Basis dafür, dass wir überhaupt auf 
diese Fische angeln dürfen und bei geglück-
tem Fang eines maßigen Fisches diesen auch 
entnehmen dürfen. Andere Vereine an gro-
ßen Flüssen wie Rhein oder Elbe besetzen 
nicht mit Lachs oder Meerforellen und dür-
fen dementsprechend auch keine Fische ent-
nehmen.

Im Sommer 2015 gab es ein Fischsterben 
durch Sauerstoffmangel im Intscheder           
Hafen, wie es in der Vergangenheit auch im-
mer mal im Abstand einiger Jahre aufgetre-
ten ist. Der Zugang zu diesem Gewässer ist 
für Fische nur bei Hochwasser in der kalten 
Jahreszeit möglich. Offenbar nutzen die Fi-
sche diesen ruhigen Gewässerabschnitt gern 
für ihre Winterruhe und ziehen hier hinein. 
Mit sinkendem Pegelstand ab dem Frühjahr 
bis in den Herbst hinein sind die Fische je-
doch nicht mehr in der Lage, das Gewässer zu 
verlassen. Heizt sich während des Sommers 
dann diese natürliche „Fischfalle“ auf, sinkt 
der Sauerstoffgehalt unter die kritische Gren-
ze und die Fische sterben. Abhilfe schafft eine 
Wiederanbindung des Intscheder Hafens an 
den Hauptstrom, damit die Fische nach frei-
en Stücken passieren können. Vorbereitende 
Arbeiten wie die Bestimmung der Schlamm-
dicke und die Laboruntersuchung der Zu-
sammensetzung des Schlammes sind abge-
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schlossen und es zeigt sich ein Weg, wie diese 
„Fischfalle“ möglicherweise entschärft wer-
den kann. Da hier jedoch noch Gespräche 
laufen, sind die nächsten Schritte noch nicht 
abschließend definiert.  

Die Besatzplanung für 2017 ist gestartet. 
Auch in diesem Jahr liegt der Schwerpunkt 
auf den Besatz im Herbst. Wiederum wird 
der Aalbesatz sehr stark ausfallen, da das 
Land Niedersachsen auch in diesem Jahr die 
Aale fördert und unser Verein durch das star-
ke Engagement für den Aal in den letzten 
Jahren die Förderungsstatuten erfüllen kann. 
Der Besatz mit Hechten und Zandern in un-
seren Gewässern ist aus den bereits genann-
ten Gründen sehr kritisch zu betrachten, da 
wir in der Aller und Weser selbst reproduzie-
rende Bestände beider Arten haben.    

Leider gibt es immer wieder 
„Unverbesserliche“

Die Fischereiaufsicht unter der Leitung von 
Jochen Holste stellte auch in diesem Jahr        
leider wieder Verstöße gegen die Gewässer-
ordnung fest. Einige uneinsichtige Vereins-
kollegen waren der Meinung, gesperrte Wege 
oder Wiesen befahren zu können und Lager-
feuer am Wasser anfachen zu dürfen. 

Leider reagierten sie dann auch noch mit un-
angemessenen Verhaltensweisen und verges-
sen, das die Gewässeraufsicht unser eigenes 
Selbstkontrollinstrument ist. Sie wird zum 
größten Teil durch Vereinskollegen vorge-
nommen, die als Ehrenbeamte der Stadt Ver-
den für uns Sportfischer tätig sind. Deshalb 
ist vernünftiger Umgang von uns unterein-
ander, auch und grade bei Kontrollen, sehr 
wichtig. Sobald es unserer Gewässeraufsicht 
nicht mehr möglich ist, die Kontrollen in ei-
nem angemessenen Rahmen durchzuführen, 
wird die Polizei zur Hilfe gerufen. Dieses hat 
dann für den Uneinsichtigen erheblich stär-
kere Folgen, denn es kommt sehr schnell zu 
Anzeigen durch die Polizei. Den Fischerei-
aufsehern unseres Vereins, die dieses Ehren-
amt teilweise seit Jahren ausüben, gebührt 
wiederum unser Dank für ihre nicht einfache 
Aufgabe.

2016 gab es wiederum 
regelmäßige Arbeitsdienste
Im Rahmen der Gewässerpflege, der unser 
Verein verpflichtet ist, hat der  Gewässeraus-
schuss von März bis November wiederum 
fast jeden Samstag Erhaltungsarbeiten an den 
betreuten Gewässern geleistet. Hierbei wird 
ein fester Stamm ausgebildeter Vereinsange-
höriger (Motorsägenschein, usw.) von einge-
ladenen Vereinsmitgliedern unterstützt, die 
ihren Arbeitsdienst ableisten. Die Verpflich-
tung zum Arbeitsdienst ist Teil unserer Ver-
einssatzung und wurde vom überwiegenden 
Teil der eingeladenen Mitglieder auch erfüllt. 
Leider gab es wieder einige Vereinsmitglieder, 
die auch mehrere Alternativtermine nicht 
wahrnehmen konnten. Diese Mitglieder 
müssen dann einen finanziellen Ausgleich 
leisten. Für den unermüdlichen Einsatz an 
fast jedem Sonnabend von März bis Novem-
ber geht ein besonderer Dank an den Gewäs-
serausschuss.     

Ergänzt wurde auch in 2016 der aktive Um-
weltschutz durch die jährliche „Aktion saube-
re Ufer“, bei der Vereinsmitglieder freiwillig 
den Müll an den Gewässern um Verden ein-
sammeln und zur ordnungsgemäßen Entsor-
gung bereitstellen. 

Ausblick für 2017
Auch in diesem Jahr werden wir die uns selbst 
gestellten Aufgaben im und am Wasser wahr-
nehmen und umsetzen. Aber für 2017 gibt es 
eine besondere Möglichkeit, sich im Rahmen 
eines umfassenden Projektes für den Lebens-
raum „Wasser“ einzusetzen. Um die Sanie-
rung bzw. den Neubau zahlreicher Fischtrep-
pen in Deutschland zielgerichtet auszuführen, 
fehlen noch detaillierte Erkenntnisse zum 
Wanderverhalten der Flussfische. Hier kön-
nen wir „Angeln für die Wissenschaft“.             
Details zu diesem Projekt finden sich im Arti-
kel unseres zweiten Vorsitzenden Dr. Rainer 
Becker. 

Michael Weisenfels
Erster Gewässerwart

Jochen Holste 
Zweiter Gewässerwart
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Gebührentabelle

Malereibetrieb
Andreas Fumfar

Beiträge für Erwachsene (ab 18 Jahren) 
Erwachsene aktiv 70,– b
Erwachsene passiv 45,– b
Aufnahmegebühr + Abzeichen und Karten 105,– b
Beitrag für Jugendliche (14 bis 18 Jahre)
Jugendliche aktiv 45,– b
Jugendliche passiv 20,– b
Aufnahmegebühr + Abzeichen und Karten 50,– b
Kinder (10 bis 13 Jahre) 15,– b
Vorbereitungslehrgang für die Fischerprüfung
Senioren einschl. Lehrmaterial  115,– b
Jugendliche einschl. Lehrmaterial  65,– b

VdSF Verden (Aller) e.V.  Gebührentabelle
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Die EU-Wasserrahmenlinie (EU-WRRL) 
macht ernst! 250 (!) Fischaufstiegsanlagen 
sollen in Deutschland bis 2027 neugebaut 
bzw. modernisiert werden. Ziel dieses von 
der Bundesanstalt für Gewässerkunde 
(BfG) Koblenz  in Zusammenarbeit mit    
den jeweils zuständigen Wasser- und Schiff-
fahrtsverwaltungen (WSV) geplanten 
Mammut-Unternehmens ist die Schaffung 
von Bedingungen für möglichst ungehin-
derte Fischwanderungen. Wer hierbei an die 
Durchgängigkeit unserer Fließgewässer für 
Wanderfischarten wie z.B. Aal, Lachs und 
Meerforelle denkt, liegt richtig. Aber nicht 
nur diese Edelfische sollen von den geplan-
ten Umbauarbeiten profitieren, sondern 
ebenso die „Allerweltsarten“ wie Weiß- und 
Raubfische, daneben die verschiedenen 
Kleinfischarten, sowie aquatische Organis-
men ganz generell.   

-  Pilotanlage in Dörverden geplant
In unserer Region macht das Wehr in           
Dörverden den Anfang. Die bautechnischen 
Planungen der Anlage sind abgeschlossen. 
Die geplante Anlage, soviel kann jetzt schon 
gesagt werden, ist hochkomplex – weist z.B. 
drei Einstiegswege für aufsteigende Fische 
auf und wird auch deshalb von den Verant-
wortlichen ausdrücklich als Pilotanlage be-
zeichnet.      

Was die optimale Lage und Auffindbarkeit 
der einzelnen Fischtreppen angeht, sind al-
lerdings noch einige Fragen offen. Die BfG 
Koblenz führt daher in Zusammenarbeit 
mit dem Institut für Binnenfischerei (IfB) 
Potsdam-Sacrow Untersuchungen zum 
Wanderverhalten von Fischen in der Weser 
durch. 

Eines der Untersuchungsgebiete ist die 
Stauhaltung Langwedel (Flussabschnitt 
zwischen den Wehren Intschede und Dör-
verden). Für diese Untersuchung sollen in 

den nächsten zwei Jahren über 400 Fische 
der Arten Rotauge, Aland und Brassen       
unterhalb des Wehres gefangen, mit Sen-
dern versehen (Abb.1) und wieder ausge-
setzt werden. Die Aufenthaltsorte und Wan-
derbewegungen der Tiere werden mit 
telemetrischen Sendern erfasst. Auf diese 
Weise erhofft man sich Einblicke in das 
Wander- und Suchverhalten von Fischen. 
Insbesondere möchte man Informationen 
darüber erhalten, wo und zu welchen Zeiten 
die Fische nach Aufstiegsmöglichkeiten    
suchen.

Die gewonnen Erkenntnisse sollen dann 
auch in die Planung und den Bau weiterer 
Fischaufstiegsanlagen in der Weser bzw. im 
ganzen Bundesgebiet einfließen. 

-  Empfängerbojen an Ort und Stelle
    lassen
Die Empfänger für die Sendersignale (Abb. 
3) werden auf unterschiedliche Weise an 
Schifffahrtstonnen, Dalben und spezielle 
Bojen befestigt und von März 2017 bis        
Dezember 2018 weitgehend kontinuierlich 
betrieben. Daher meine Bitte an alle Angler, 
die auf der genannten Gewässerstrecke         
ihrem Hobby nachgehen: Wer ab dem Früh-
jahr diesen Jahres einige auffällige Bojen 

- Wissenschaftliche Untersuchung zum Wanderverhalten von Fischen 
am Wehr Dörverden (Weser) -
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Abb. 1: Einsetzen eines Senders in die Bauch-
höhle eines Brassens (Foto aus GARDNER 2013)
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und Schwimmkörper unterhalb des Wehres 
Dörverden sowie in der Stauhaltung (Dör-
verden – Intschede) feststellt, der möge bitte 
seine Neugier zügeln und die Systeme unbe-
rührt lassen. Für eine korrekte Aufzeich-
nung der Sendersignale ist es sehr wichtig, 
dass sich Lage und Position der Empfänger  
nicht verändern.  

-  Besenderte Fische zurücksetzen
Wer nun beim Angeln größere Fische der 
Arten Aland, Rotauge und Brasse fängt, soll-
te am noch lebenden Fisch kontrollieren, 
ob dieser eine Operationsnarbe an der 
Bauchunterseite aufweist. Sollte dies der Fall 
sein, bitte den Fisch möglichst schonend 
wieder zurücksetzen!  

Falls Operationsnarbe und Sender jedoch 
erst nach dem Schlachten bzw. erst zu Hause 
bemerkt werden, bitten wir darum, den 
Sender vorsichtig zu entnehmen und ihn 
entweder beim Verein der Sportfischer Ver-
den (Aller) e.V. abzugeben oder ihn direkt 
an 

Erik Fladung & Daniel Hühn
Institut für Binnenfischerei (IfB) 
Potsdam-Sacrow
Im Königswald 2, 14469 Potsdam
Tel.: 033201 / 406-14
E-Mail: erik.fladung@ifb-potsdam.de                                                                                                              

zu schicken. Damit hätte man zumindest 
eine Information über den bisherigen Wan-
derweg und Verbleib des Fisches. Wichtig: 
Datum, Uhrzeit, Angelstelle und sonstige 
Umstände des Fangs angeben!!!

-  Angelfischerei als Fangmethode 
    der Wahl
Die Bereitstellung einer ausreichenden An-
zahl zur Besenderung geeigneter Weißfische 
ist allerdings ein nicht zu unterschätzendes 
Problem. Fangmethoden wie Netz- und 
Reusenfischerei sind – ebenso wie Elektro-
befischung – im vorliegenden Fall in ihrer 
Wirksamkeit zweifelhaft. Hier bietet sich die 
Angelfischerei als selektive, effektive und 
schonende Fangmethode an.

Der Verein der Sportfischer Verden (Aller) 
e.V. hat zu diesem Zweck zunächst zwei An-
gelveranstaltungen (26. März und am 2. 
April d.J.) angesetzt. Die Teilnehmerlisten 
lagen in den Verdener Angelgeschäften bzw. 
in der Geschäftsstelle des Vereins aus. Zwar 
kommt die vorliegende Ausgabe des Angel-
haken hierfür zu spät - eine Wiederholung 
in diesem bzw. nächsten Jahr ist aber nicht 
ausgeschlossen. In jedem Fall sollten jedoch 
nur erfahrene Friedfischspezialisten teilneh-
men!    

Wer Fragen zu diesem Projekt hat wendet 
sich bitte an mich:

Dr. Rainer Becker
Verein der Sportfischer Verden (Aller) e.V.
Tempelpforte 10
27283 Verden 
Tel.: 04231 – 9565295
Mobil: 0160 – 90 222 410
E-Mail: r.becker-verden@t-online.de

Abb. 2:
Brassen mit 
Operationsnarbe 
nach der 
Besenderung 
(Foto aus GARDNER 2013)

Abb. 3: 
Empfänger für 
telemetrische 
Untersuchungen 
(Foto: VEMCO Amirix 
Systems Inc.)
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Meldung zum Wettbewerb

KAPITALER FISCH

Fischart:  

Gewicht:  

Länge: 

Gewässer:  

Fänger:

q Jugendlicher

Anschrift:

Unterschrift des Fängers

Fangtag:

Köder:

Ich bin mit der Veröffentlichung 
meiner Daten und Fotos im „Angel-
haken“ und auf der Internetseite des 

Vereins einverstanden.

Nein  q
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www.tischlerei-berkenkamp.de

Am Alten Pulverschuppen 25 
27283 Verden 
T: 04231  63 31 3 º F: 04231  95 66 07 8 
info @ tischlerei - berkenkamp.de

 Ihr Tischler 
   für  Sie  direkt 
        vor  Ort!

Ihr zuverlässiger  
Partner in Verden:
Möbel nach Maß  º  Innenausbau  
Trockenbau  º Sicherheitsbeschläge 
Fenster & Türen  º  Insektenschutz  
Rollläden  º  Plissees & Markisen
Reparatur & Wartungsarbeiten

Öffnungszeiten unserer 
Geschäftsstelle

Jeden Montag von 
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Telefon 0 42 31/8 27 34
Fax 0 42 31/93 24 71

Außerdem können Sie uns im Internet 
besuchen:
www.sportfischer-verden.de
E-Mail: info@sportfischer-verden.de
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Dabeisein
ist einfach.

www.ksk-verden.de

 
s  Kreissparkasse 
  Verden

Wenn’s um Geld geht

Wenn man einen Finanzpartner hat, 
der regionale Talente unterstützt.
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